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WOCHENGEDICHT

Ich abergläubisch?
Von Ulrich Weher

Es war der Freitag, der Dreizehnte,
als ich das Allerschlimmste wähnte:
Ein Virus hab' sich reingedrängt,
das tückisch mir die Software sprengt.
Ich checke x-mal den Computer.
Doch jedesmal: Nicht spinnen tut er.

So war denn alles nichts als Bluff,
ein Warnschuss bloss. Ich war echt möff,
erschöpft, gestresst auch, zweifelsohne.
Doch abergläubisch? — Nicht die Bohne!

Es war der Freitag, der Dreizehnte.
Passiert war nichts, entspannt ich gähnte.
Dann kam ein Anfrufmeiner Bank:
Der Börsenindex sank und sank.
Ich glaube bald, die bösen Viren
sind hinter meinen Wertpapieren.
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